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Wenn auch die Preise gegenüber den für die Zivilbevölkerung gültigen nied-

riger sind, ist doch ein starkes Ansteigen derselben zu konstatieren, wie folgende
Gegenüberstellung zeigt:

Preis ab Preis am Erhöhung
Artikel per 1. Jan. 1946

Fr.
1. Okt. 1939

Fr.
gegenüber 1939

o/o

Zwieback, Knäckebrot Portion —.48 —.30 60
Fleischkonserven Portion 1.50 —.80 88

Suppenkonserven Portion —.18 —.10 80

Frühstückkonserven (Militär-Ovo) Portion —.42 —.20 HO
Schachtelkäse Portion —.25 —.16 56

Kaffee, geröstet kg 3.40 2.— 70

Kakaopulver, gezuckert kg 2.80 1.50 87

Würfelzucker kg 1.20 —.60 100
Kristallzucker kg 1.20 —.55 118
Schwarztee kg 9.— 4.80 88

Lindenblüten kg 4.— 4.—
Apfeltee VOLG kg 2.90 2.15 35
Reis kg 1.20 —.45 167
Hülsenfrüchte: Bohnen weiss kg 1.30 —.45 189

Teigwaren (Durchschnittspreis
für alle Sorten) kg 1.10 —.60 83

Maisgriess kg —.70 -.35 100

Suppengerste kg — .90 —.40 125

Haferflocken kg —.90 -.40 125

Hafergrütze kg —.90 —.40 125

Mehl, geröstet kg —.90 —.50 80

Zwetschgen, gedörrt kg 1.90 —.60 217

Apfelschnitze, gedörrt kg 2.80 1.20 H o oloo
Speisefett, in Tafeln zu 500 g kg 3.30 2.20 50

Hafer 100 kg 52.— 20.— 160
Heu 100 kg 21.— 16.— 31
Stroh (Kantonnements- und Stallstroh) 100 kg 14.— 11.— 27

Reis und Beriberi-Krankheit
Die Annahme, dass die Beriberi-Krankheit vom Reisgenuss herrühre, ist inso-

weit richtig, als Beriberi vor allem in Ländern vorkommt, wo man sich fast aus-
schliesslich mit Reis ernährt. So ist die Krankheit vor allem in Japan, dem
malaischen Archipel und den Philippinen stark verbreitet, wo sie überall grosse
Opfer an Menschenleben fordert. Das starke Umsichgreifen von Beriberi hat die

Vitaminforschung beschleunigt, und diese brachte zu Tage, dass nicht der Reis-

genuss an sich, sondern die Ernährung mit poliertem, der Kleieschicht beraubtem
Reis die Ursache der Beriberi-Krankheit ist. Die Kleie des Reises ist nämlich

Träger des für den Menschen unbedingt nötigen Vitamin B^, das heute auch syn-
thetisch hergestellt werden kann. r.
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